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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

SG 1862 Anspach III : SV 1913 Erbach 
Samstag, 13.11.2021, 12:30 Uhr

Kein Sieger zwischen der SG 1862 Anspach III und dem SV 
1913 Erbach

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:33 Sätzen trennten sich die
Spieler des SV 1913 Erbach beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd am
Samstagnachmittag von der SG 1862 Anspach III. Rund 220 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Knopf / Wagner das Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte. Die Gäste
profitierten im 6. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine
starke Leistung zeigte Marcus von Hoeßle, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Dohn / Ulbricht war für Knopf /
Wagner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es dauerte eine Weile,
bis Klühs / Grum den Fünf-Satz-Sieg gegen Abdessemed / Müller unter Dach und Fach hatten.
Einen Zähler für die Gäste mussten Apelbaum / Kosik nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Galonja / Hoeßle hinnehmen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Norman Klühs bekam
seinen Gegner Alexander Dohn beim deutlichen 9:11, 10:12, 10:12 nicht richtig in den Griff. Kurios
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte David Knopf, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Sofian Abdessemed wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Knopf
endete. Beim Stand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen Nikolai Grum bei seiner Niederlage gegen
Jens Müller. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Goran Galonja war für Sebastian Wagner
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Keine
Chancen hatte nachfolgend Daniel Apelbaum beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Marcus von
Hoeßle. Einen Sieg holte nachfolgend Alexander Kosik bei seinem 3:1 gegen Axel Ulbricht. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Es dauerte eine Weile, bis Norman Klühs
seine 2:3-Niederlage gegen Sofian Abdessemed quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Alexander Dohn zunächst nicht gut aus, so gewann David Knopf im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Nikolai Grum hatte gegen Goran Galonja bei seinem 3:0 keine
Probleme. Ein souveräner Sieg. Mittlerweile stand es damit 5:7. Sebastian Wagner gelang es, Jens
Müller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel Apelbaum die Partie gegen Axel
Ulbricht noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei der 1:3-Niederlage gegen Marcus
von Hoeßle hatte Alexander Kosik nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Lange mit Abdessemed / Müller ringen mussten Knopf / Wagner in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SG 1862 Anspach III tritt dabei geben den TV 1873 Wehen an,
während es der SV 1913 Erbach mit dem TTV Burgholzhausen-Köppern zu tun bekommt.
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 Statistik:
 SG 1862 Anspach III

Doppel: Knopf / Wagner 1:1, Klühs / Grum 1:0, Apelbaum / Kosik 0:1 
Einzel: N. Klühs 0:2, D. Knopf 2:0, N. Grum 1:1, S. Wagner 1:1, D. Apelbaum 1:1, A. Kosik 1:1 

 SV 1913 Erbach
Doppel: Abdessemed / Müller 0:2, Dohn / Ulbricht 1:0, Galonja / Hoeßle 1:0 
Einzel: S. Abdessemed 1:1, A. Dohn 1:1, G. Galonja 1:1, J. Müller 1:1, A. Ulbricht 0:2, M. Hoeßle 2:0


